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1 Technische Daten

KERN MWB 300K-1
Wagebereich (Max) 300 kg
Reproduzierbarkeit 0,1 kg

Linearitat + 0,1 kg

Display LCD mit 25mm Ziffernhohe
Empfohlenes Justiergewicht, 300 kg

(Klasse) (M1)
Anwarmzeit 10 min
Betriebstemperatur -10°C ....+40° C
Luftfeuchtigkeit max. 80 % (nicht kondensierend)
Stromversorgung Batterie; 6 x 1.5V AA
Abmessungen

komplett montiert 1050 x 1050 x 100
(TxB XH)mm

Wageplatte (B x T) mm 800 x 800
Gewicht kg (netto) 38

2 Konformitatserklarung

Die aktuelle EG/EU-Konformitatserklarung finden Sie online unter:

www.kern-sohn.com/ce

MWB-BA-d-1911
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3 Gerateuibersicht

Wageflache
Libelle
Handgriff

SOk wN =~

Anschlusskabel
Anzeigegerat

Abdeckung Wagezellenfille

o

-

-

Libelle und Handgriff (2x)

Transportrolle (2x)

MWB-BA-d-1911




Anzeigegerat Ruckseite
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Batteriefach Verbindungskabel
Anzeigegerat-Plattform
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4 Tastaturubersicht

Deutsch

Taste

HOLD

ue)
1 > =

TARE

Bezeichnung

ON/OFF-Taste

Hold-Taste

BMI-Taste

Funktionstaste

Nullstell-Taste

Tare-Taste

Funktion

Ein-/Ausschalten

Holdfunktion / Ermittlung eines stabilen Wagewertes

Bestimmung des Body Mass Index
Im Meni:

o Auswahl bestatigen
Bei numerischer Eingabe:
e Zahlenwert bestatigen

Im Menii:

e Meni aufrufen
¢ Menupunkte anwahlen

Bei numerischer Eingabe:

e Zahlenwert erhéhen
Waage wird auf ,,0.0“ zurlickgesetzt
Bei numerischer Eingabe:

o Dezimalstelle wechseln

Waage tarieren

Im Menii:
e Zurlck im Meni und zurlick in den Wagemodus

MWB-BA-d-1911



5 Anzeigenubersicht

Anzeige Bezeichnung
h Stabilitdtsanzeige
=>0€ Nullstellanzeige
NET Nettogewichtsanzeige

GROSS Bruttogewichtsanzeige
HOLD Hold-Funktion
BMI BMI-Funktion

[ Batterieanzeige

MWB-BA-d-1911

Beschreibung
Waage ist in einem stabilen Zustand

Sollte die Waage trotz entlasteter Wage-
platte nicht ganz genau Null anzeigen,

. -Taste dricken. Nach kurzer War-

tezeit ist Inre Waage auf Null zurickge-
setzt.

Leuchtet, bei Anzeige des Nettogewichts
Leuchtet, wenn die Waage tariert wurde

Leuchtet bei Anzeige des Bruttogewichts
Hold-Funktion aktiv
Leuchtet bei aktiver BMI Funktion

Zeigt die Kapazitat der Batterien an

Deutsch
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6 Grundlegende Hinweise

6.1 BestimmungsgemaRe Verwendung

Diese Waage dient zum Bestimmen des Gewichts von Personen im Stehen und im
Sitzen.

Bei Multifunktionswaagen sollte sich die zu wiegende Person vorsichtig und mittig auf
die Wageplatte aufstellen und ruhig stehen bleiben. Beim Wagen mit einem Rollstuhl
sollte der Rollstuhl mittig auf der Wageplatte stehen.

Nach Erreichen eines stabilen Wagewertes kann der Wagewert abgelesen werden.
Die Waage ist fur Dauerbetrieb ausgelegt.

6.2 Sachwidrige Verwendung

Die Waagen nicht fir dynamische Verwiegungen verwenden.

Keine Dauerlast auf der Wageplatte belassen. Diese kann das Messwerk
beschadigen.

StéRe und Uberlastungen der Wageplatte (iber die angegebene Hochstlast (Max),
abzuglich einer eventuell bereits vorhandenen Taralast, unbedingt vermeiden. Die
Waage kann hierdurch beschadigt werden.

Waage niemals in explosionsgefahrdeten Raumen betreiben. Die Serienausfiihrung
ist nicht Ex-geschutzt. Dabei ist zu beachten, dass ein brennbares Gemisch auch
aus Anasthesiemitteln mit Sauerstoff oder Lachgas entstehen kann.

Die Waage darf nicht konstruktiv verandert werden. Dies kann zu falschen Wageer-
gebnissen, sicherheitstechnischen Mangeln sowie der Zerstérung der Waage fuhren.
Die Waage darf nur gemal den beschriebenen Vorgaben eingesetzt werden. Abwei-
chende Einsatzbereiche/Anwendungsgebiete sind von KERN schriftlich freizugeben.
Waage nicht zur Bestimmung des Korpergewichts im Bereich der Heilkunde.

6.3 Gewabhrleistung

Gewabhrleistung erlischt bei

e Nichtbeachten unserer Vorgaben in der Betriebsanleitung

e Verwendung aullerhalb der beschriebenen Anwendungen

e Veranderung oder Offnen des Gerates

¢ Mechanische Beschadigung und Beschadigung durch Medien, Flussigkeiten,
¢ naturlichem Verschlei® und Abnitzung

¢ Nicht sachgemale Aufstellung oder elektrische Installation

e Uberlastung des Messwerkes

e Fallenlassen der Waage

9 MWB-BA-d-1911



6.4 Prufmitteliberwachung

Im Rahmen der Qualitatssicherung mussen die messtechnischen Wageeigenschaf-
ten der Waage und eines eventuell vorhandenen Prifgewichtes in regelmaRigen Ab-
standen Uberpruft werden. Der verantwortliche Benutzer hat hierfur ein geeignetes
Intervall sowie die Art und den Umfang dieser Prifung zu definieren. Informationen
bezuglich der Prifmitteliberwachung von Waagen sowie der hierfur notwendigen
Prufgewichte sind auf der KERN- Homepage (www.kern-sohn.com) verfluigbar. Im
akkreditierten DKD- Kalibrierlaboratorium kdénnen bei KERN schnell und kostenguns-
tig Prufgewichte und Waagen kalibriert werden (Ruckfuhrung auf das nationale Nor-
mal).

7 Grundlegende Sicherheitshinweise

7.1 Hinweise in der Betriebsanleitung beachten

= Lesen Sie diese Betriebsanleitung vor der
Aufstellung und Inbetriebnahme sorgfaltig e
durch, selbst dann, wenn Sie bereits Uber Er- |

fahrungen mit KERN-Waagen verflgen.

8 Transport und Lagerung

8.1 Kontrolle bei Ubernahme

Uberprifen Sie bitte die Verpackung sofort beim Eingang sowie das Gerat beim
Auspacken auf eventuell sichtbare aufiere Beschadigungen.

8.2 Verpackung / Riicktransport

= Alle Teile der Originalverpackung fur einen eventuell notwendigen
Rucktransport aufbewahren.

= Fdr den Rucktransport ist nur die Originalverpackung zu verwen-
den.

= Vor dem Versand alle angeschlossenen Kabel und lo-
sen/beweglichen Teile trennen.

4

Evtl. vorgesehene Transportsicherungen wieder anbringen.

= Alle Teile z.B. Wageplatte, gegen Verrutschen und Beschadigung
sichern.

MWB-BA-d-1911 10
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9 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme

9.1 Aufstellort, Einsatzort

Die Waagen sind so konstruiert, dass unter den ublichen Einsatzbedingungen zuver-
lassige Wageergebnisse erzielt werden.

Exakt und schnell arbeiten Sie, wenn Sie den richtigen Standort flr Ihre Waage wah-
len.

Am Aufstellort folgendes beachten:

e Waage auf eine stabile, ebene Flache stellen;

e extreme Warme sowie Temperaturschwankungen z.B. durch Aufstellen neben

der Heizung oder direkte Sonneneinstrahlung vermeiden;

e Waage vor direktem Luftzug durch gedffnete Fenster und Turen schitzen;

e Erschutterungen wahrend des Wagens vermeiden;

e Waage vor hoher Luftfeuchtigkeit, Dampfen und Staub schutzen;

e Setzen Sie das Gerat nicht Uber langere Zeit starker Feuchtigkeit aus. Eine
nicht erlaubte Betauung (Kondensation von Luftfeuchtigkeit am Gerat) kann
auftreten, wenn ein kaltes Gerat in eine wesentlich warmere Umgebung ge-
bracht wird. Akklimatisieren Sie in diesem Fall das vom Netz getrennte Gerat
ca. 2 Stunden bei Raumtemperatur.

e statische Aufladung der Waage und der zu wiegenden Person vermeiden.

o Kontakt mit Wasser vermeiden

Beim Auftreten von elektromagnetischen Feldern ( z.B. durch Mobiltelefone oder
Funkgerate ), bei statischen Aufladungen sowie bei instabiler Stromversorgung sind
grol3e Anzeigeabweichungen (falsche Wageergebnisse) moglich. Der Standort muss
dann gewechselt oder die Storquelle beseitigt werden.

9.2 Auspacken

Die Einzelteile der Waage bzw. die komplette Waage vorsichtig aus der Verpackung
nehmen und am vorgesehenen Standort aufstellen. Bei der Verwendung des Netz-
teils ist darauf zu achten, dass durch die Zuleitung keine Stolpergefahr ausgeht.

11 MWB-BA-d-1911



9.3 Lieferumfang
SerienmaBiges Zubehor:

e Waage
e 6 Batterien
e 4 StellfiRRe

e Betriebsanleitung

9.4 Zusammenbau und Aufstellen der Waage

/ﬁ\ = Die Waage mit FuBschrauben nivellieren, bis sich die Luft-
|@ . blase in der Libelle im vorgeschriebenen Kreis befindet.
= = Nivellierung regelmagig uberprufen.

Die Waage wird fur die Verwendung als Rollstuhlwaage komplett montiert geliefert.

9.5 Batteriebetrieb

Alternativ zum Akkubetrieb verfligt die Waage auch Uber die Mdglichkeit mit 6x AA-
Batterien betrieben zu werden.

Batteriedeckel (1) an der Unterseite des Anzeigegerates 6ffnen und Batterien gemal}
dem Beispiel unten einlegen. Batteriedeckel wieder verriegeln. Sind die Batterien

verbraucht, erscheint im Waagendisplay das Symbol  (S/a} . Batterien wechseln.
Zur Batterieschonung schaltet die Waage automatisch ab (s. Kap.11.6 Auto off).

fJ, Kapazitat der Batterien erschopft.
f_am Kapazitatder Batterien bald erschopft.

¢wwam] Batterien sind vollstandig geladen

MWB-BA-d-1911 12
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Batterien einlegen:

Batteriefachdeckel entfernen 10 T
| st

Batterien im Batteriefach einlegen und
mit Batteriefachdeckel verriegeln.

9.6 Erstinbetriebnahme

Um bei elektronischen Waagen genaue Wageergebnisse zu erhalten, mussen die
Waagen ihre Betriebstemperatur (siehe Anwarmzeit Kap. 1) erreicht haben. Die
Waage muss fur diese Anwarmzeit an die Stromversorgung (Netzanschluss, Akku
oder Batterie) angeschlossen und eingeschaltet sein.

Die Genauigkeit der Waage ist abhangig von der ortlichen Fallbeschleunigung.
Der Wert der Fallbeschleunigung ist auf dem Typenschild angegeben.

10 Betrieb
10.1 Wagen
N
sTAgLE PP, = Waage mit LZE) einschalten.
Lms ,_”_, kJ Die Waage fuhrt einen Selbsttest durch.

Sobald die Gewichtsanzeige ,0.0 kg“ erscheint, ist die Waage
betriebsbereit.

= Mitder . -Taste kann die Waage bei Bedarf jederzeit auf
Null gestellt werden.

o

= Person mittig auf die Waage stellen. Warten bis die Still-
standsanzeige ,STABLE" erscheint, dann das Wageresultat
ablesen.

= Ist die Person schwerer als der Wagebereich, erscheint im
Display ,OL" (=Uberlast).

0

13 MWB-BA-d-1911




10.1.1 Wagen mit Rollstuhl

= Rollstuhl mit Person mittig auf der Waage platzieren
= Bremsen des Rollstuhls feststellen

A Person nicht unbeaufsichtigt lassen

Wenn die Person ruhig sitzt Wagewert 1 ablesen

Bremsen I16sen und Transportliege/Rollstuhl mit Person vorsichtig herunterfah-
ren

= Danach Rollstuhl ohne Person wiegen und dieses Gewicht von Wagewert 1
abziehen, daraus ergibt sich das Gewicht der Person.

44

10.2 Tarieren

Das Eigengewicht beliebiger Vorlasten lasst sich auf Knopfdruck wegtarieren, damit
bei nachfolgenden Wagungen das tatsachliche Gewicht der Person angezeigt wird.

[‘“”‘m ll:li Ek = Gegenstand (z. B. Handtuch, Unterlage oder leerer Rollstuhl)
GROSS (Beispiel)' g auf die Waagschale legen.

STABLE TAHE

"N"‘ 00 = driicken, die Nullanzeige erscheint.

[ (ias i Lk

Links unten wird ,NET*“ angezeigt.

LF- q'j Ll' ,[l:l k| = Person mittig auf die Wageplatte stellen.
(Beispiel) Warten bis die Stillstandsanzeige ,STABLE" erscheint, dann
das Wageresultat ablesen.

= Bei entlasteter Waage wird der gespeicherte Tarawert mit ne-
gativem Vorzeichen angezeigt.

@
1 = Zum L&schen des gespeicherten Tarawerts Waage entlasten

TARE .
und drucken.

MWB-BA-d-1911 14
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10.3 Hold-Funktion

Die Waage hat eine integrierte Stillstandsfunktion (Mittelwertbildung). Mit dieser ist es
madglich, Personen exakt zu wiegen, obwohl diese nicht ruhig auf der Wageplatte

stehen.

o

e E.Ekg = Waage mit LZEJ einschalten.
Stabilitatsanzeige ,STABLE" abwarten.
_ = Person mittig auf die Wageplatte stellen und I driicken .Im
tho " "E L; 5 Display erscheint ,HOLD® und das Gewicht der Person. Der
I kg Wert wird ,eingefroren®.
(Beispiel)
Nach Entlasten der Waage wird der Gewichtswert noch ca.
10 Sekunden angezeigt, danach wechselt die Waage auto-
2ERG el e matisch in den Wagemodus.
.U Das ,HOLD“-Symbol erlischt.
] Bei zu lebhafter Bewegung kann keine Mittelwertermittlung erfol-

1 gen.

10.4 Bestimmung des Body Mass Index

Voraussetzung fur die Berechnung des BMI ist die KorpergrofRe der entsprechenden
Person. Sie sollte bekannt sein.

10.4.1 Body Mass Index bestimmen

STABLE

ZERDC ﬁ n
U.ng =
=
=
=
- \ |/
\ar.'u |:>
13840
/TN
15

on
OFF

Waage mit einschalten
Stabilitatsanzeige ,STABLE" abwarten.
Person mittig auf die Wageplatte stellen.
Stabilitatsanzeige ,STABLE" abwarten.

dricken.

Die zuletzt eingegebene Korpergrofle wird angezeigt, die ak-
tive Stelle blinkt. Das ,BMI“-Symbol leuchtet.

MWB-BA-d-1911




BT

T

%EAR%LE EMi ﬁ n |:>
U

=

ISTABLE

! BM

=2y

(ny
g

STABLE
ZERDC

i
U.ng

Mit den Tasten . und “ die Korpergrole eingeben.

Mit eingegebenen Wert bestatigen. Das ,BMI“-Symbol

leuchtet und der Bargraph fir BMI wird angezeigt.
Stabilitatsanzeige ,STABLE" abwarten.

drucken. Der BMI-Wert wird angezeigt.

Wageplatte entlasten

Mit zuruck in den Wagemodus.

Das ,BMI“-Symbol erlischt, die kg-Anzeige erscheint.

°
1

e Eine verlassliche Bestimmung des BMI ist nur bei einer Korpergroflie zwi-

schen 100 cm und 200 cm und einem Gewicht >10 kg moglich.
e Bei unruhigen Wagungen kann die Anzeige Uber die Hold-Funktion stabili-

siert werden.

10.4.2 Klassifikation der BMI-Werte
Gewichtsklassifikation bei Erwachsenen Uber 18 Jahren anhand des BMI nach WHO,
2000 EK IV und WHO 2004.

Kategorie BMI (kg/m?) Risiko der Begleiterkrankungen
des Ubergewichts
Untergewicht <18,5 niedrig
Normalgewicht 18,5-249 durchschnittlich
Ubergewicht >250
Praadipositas 25,0-29,9 gering erhoht
Adipositas Grad | 30,0-34,9 erhoht
Adipositas Grad Il 35,0 -39,9 hoch
Adipositas Grad Il >40 sehr hoch

MWB-BA-d-1911
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10.5 Automatische Abschaltfunktion ,,Auto Off*

Die Waage schaltet sich automatisch in der eingestellten Zeit ab, wenn weder das
Anzeigegerat noch die Wageplatte bedient werden.

e Mendueinstellungen:
1 [F30FF] = [oFF 3/5/15] (s.Kap. 11)

4

2 F3 OFF

O 1
I
(Beispiel) J
(SMIN
(Beispiel)

| F3 OFF }

T - v B
FU [HL = Waage mit LZZJ einschalten, wahrend des Selbsttests “

drucken. [FO CAL] wird angezeigt.

F
= ] so oft driicken, bis [F3 oFF] angezeigt wird

En
= ] drucken, die zuletzt gespeicherte Zeit wird angezeigt,
z.B [3min]

F
= Mit ] gewulnschte Zeit auswahlen z.B [15min]

B

= Mit ausgewabhlte Zeit speichern, [F3 oFF] wird ange-
zeigt
TARE
= Mit zurtck in den Wagemodus

[OFF 3]
[oFF 5]

[oFF 15]

Wagesystem wird nach 3 min ausgeschaltet
Wagesystem wird nach 5 min ausgeschaltet

Wagesystem wird nach 15 min ausgeschaltet

17

MWB-BA-d-1911




11 Menu

11.1 Navigation im Meniu

Meni aufrufen

F
= Im Wagemodus _IJ drucken, die erste Funktion
[F1 oFF] wird angezeigt.

Funktion anwahlen

= Mit lassen sich die einzelnen Funktionen der Rei-
he nach anwahlen.

Einstellungen @ndern

= Ausgewahlte Funktion mit bestatigen. Die aktuelle
Einstellung wird angezeigt.

= Mit gewdulnschte Einstellung auswahlen und mit

Eni
] bestatigen, die Waage kehrt zurick ins Menda.

Meni verlassen/

Zuruck in den
Wagemodus

TARE
= dracken, die Waage kehrt zurtck in den Wage-

modus.

11.2 Menii-Ubersicht

Funktion

Einstellungen |Beschreibung

FO AL |

Justierung

Justierung

FiCAP

d0,d0.0,d0.00, Kapazitat
d 0.000, d 0.0000

=i

Automatische Ab-
schaltung

Auto Off

oFF 3 Automatische Abschaltung nach 3 min.
oFF 5 Automatische Abschaltung nach 5 min.
oFF 15 Automatische Abschaltung nach 15 min.

MWB-BA-d-1911 18

Deutsch



Deutsch

Gravitat

P4 GRA |

Gravitat

FS Lo

p } nicht dokumentiert
|

12 Fehlermeldungen

Anzeige Beschreibung
':: ~r g_'| Nulistellbereich uberschritten

(beim Einschalten oder beim Drucken der . - Taste)

e Es befindet sich Wagegut in der Waagschale
o Uberlast, beim Nullstellen der Waage
e Unkorrekter Justiervorgang
e Problem an der Lastzelle
C C Wert auBerhalb A/D-Wandler-Bereich
cCrrrg
e Beschadigte Wagezelle
e Beschadigte Elektronik
Nullpunkt konnte nicht initialisiert werden
E-- 19 ..
e Messzelle defekt / Uberlastet
e Gegenstande auf der Plattform / Berihrung
e Transportsicherung wurde nicht entfernt
e Main Board defekt
OL oder -------- Uberlast
e Waage entlasten, ausschalten und Justieren
------ oder ,0" Unterlast

o Waage entlasten, ausschalten und Justieren

Beim Auftreten anderer Fehlermeldungen Waage aus- und nochmals einschalten.
Bleibt Fehlermeldung erhalten, Hersteller benachrichtigen.

19 MWB-BA-d-1911




13 Wartung, Instandhaltung, Entsorgung

13.1 Reinigen

Vor allen Wartungs-, Reinigungs- und Reparaturarbeiten das Gerat von
der Betriebsspannung trennen.

13.2 Reinigen/Desinfizieren

Wageplatte (z. B. Sitzschale) und Gehause nur mit einem Haushaltsreiniger oder
handelsublichem Desinfektionsmittel, z.B. 70% Isopropanol reinigen. Wir empfehlen
ein Desinfektionsmittel welches zur Wischdesinfektion spezifiziert ist. Bitte die Hin-
weise des Herstellers beachten.

Keine scheuernden oder scharfen Reiniger wie Spiritus, Benzin oder Ahnliches ver-
wenden, da diese die hochwertige Oberflache beschadigen konnte.

13.3 Wartung, Instandhaltung

Das Gerat darf nur von geschulten und von KERN autorisierten Servicetechnikern
geoffnet werden.
Waage vor dem Offnen vom Netz trennen.

13.4 Entsorgung

Die Entsorgung von Verpackung und Gerat ist vom Betreiber nach gultigem nationa-
lem oder regionalem Recht des Benutzerortes durchzufihren.

14 Kleine Pannenhilfe

Bei einer Stérung im Programmablauf sollte die Waage kurz ausgeschaltet und vom
Netz getrennt werden. Der Wagevorgang muss dann wieder von vorne begonnen
werden.

Storung Mogliche Ursache

Die Gewichtsanzeige leuchtet ¢ Die Waage ist nicht eingeschaltet.
nicht.

e Die Verbindung zum Netz ist unterbrochen (Netz-
kabel nicht eingesteckt/defekt).

e Die Netzspannung ist ausgefallen.
e Der Akku ist falsch eingelegt oder leer
e Es ist kein Akku eingelegt

MWB-BA-d-1911 20
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Die Gewichtsanzeige andert e Luftzug/Luftbewegungen
sich fortwahrend e Vibrationen des Tisches/Bodens
e Die Wageplatte hat Beriihrung mit Fremdkdrpern
oder ist nicht richtig aufgesetzt.

e Elektromagnetische Felder/ Statische Aufladung
(anderen Aufstellungsort wahlen/ falls moglich sto-
rendes Gerat ausschalten)

Das Wageergebnis ist offen- e Die Waagenanzeige steht nicht auf Null
sichtlich falsch . . . :
e Die Justierung stimmt nicht mehr.

e Es herrschen starke Temperaturschwankungen.
e Die Anwarmzeit wurde nicht eingehalten.

e Elektromagnetische Felder/ Statische Aufladung
(anderen Aufstellungsort wahlen/ falls mdglich,
storendes Gerat ausschalten)

Beim Auftreten anderer Fehlermeldungen Waage aus- und nochmals einschalten.
Bleibt Fehlermeldung erhalten, Hersteller benachrichtigen.

15 Justierung

Da der Wert der Erdbeschleunigung nicht an jedem Ort der Erde gleich ist, muss je-
des Anzeigegerat mit angeschlossener Wageplatte — gemal dem zugrunde liegen-
den physikalischen Wageprinzip — am Aufstellort auf die dort herrschende Erdbe-
schleunigung abgestimmt werden (nur wenn das Wagesystem nicht bereits im Werk
auf den Aufstellort justiert wurde). Dieser Justiervorgang muss bei der ersten Inbe-
triebnahme, nach jedem Standortwechsel sowie bei Schwankungen der Umgebungs-
temperatur durchgefuhrt werden. Um genaue Messwerte zu erhalten, empfiehlt es
sich zudem, das Anzeigegerat auch im Wagebetrieb periodisch zu justieren.

@ o Erforderliches Justiergewicht bereitstellen. Das zu verwendende Jus-
1 tiergewicht ist abhangig von der Kapazitat der Waage s. Kap. 1. Justie-
rung maoglichst nahe an der Hochstlast der Waage durchfuhren. Infos zu
Prufgewichten finden Sie im Internet unter: http://www.kern-sohn.com.

e Stabile Umgebungsbedingungen beachten.
Eine Anwarmzeit zur Stabilisierung ist erforderlich, s. Kap. 1.

21 MWB-BA-d-1911



http://www.kern-sohn.com/

Durchfuhrung:

FOCAL |

=
= Waage mit LZZ) einschalten, wahrend des Selbsttests L
drucken. [FO CAL] wird angezeigt.

= dricken, [CAL] wird angezeigt.

T __ N
ucuriy = & erneut driicken, [ULOAD] wird angezeigt.

noanngo o o

uocuog = Stabilitdtsanzeige abwarten, danach LK drlicken, ein

Justiergewicht wird angezeigt. Die rechte Stelle blinkt.

Entweder Wert mit

Tasten und “ eingeben.

bestatigen, oder neuen Wert mit den

= Entsprechendes Justiergewicht auflegen, Stabilitatsanzeige

abwarten und mit bestatigen.

S ] wird kurz angezeigt, gefolgt von [FO CAL]
Die Justierung ist somit abgeschlossen. Sollte ein Fehler
auftreten, Justierung erneut durchfihren.

Hinweis:

Wenn der Justagewert nicht Ubernommen wurde, bitte StellfulRe
Uberprifen. Zwischen Wageplatte und Ful’ darf kein Kontakt
bestehen.

MWB-BA-d-1911

22

Deutsch



Hinweis gemaR Batterieverordnung — BattV

Deutsch

i Nur giiltig fiir Deutschland!

Im Zusammenhang mit dem Vertrieb von Batterien und Akkus sind wir als Handler
gemal Batterieverordnung verpflichtet, Endverbraucher auf folgendes hinzuweisen:

Endverbraucher sind zur Rickgabe gebrauchter Batterien/Akkus gesetzlich ver-
pflichtet. Batterien/Akkus konnen nach Gebrauch in kommunalen Sammelstellen
oder im Handel zurtickgegeben werden.

Dabei muss das Ubliche Gebrauchsende der Batterien/Akkus erreicht sein, ansons-
ten muss Vorsorge gegen Kurzschluss getroffen werden.

= Schadstoffhaltige Batterien sind mit einem Zeichen, bestehend aus einer durch-
gestrichenen Miilltonne und dem chemischen Symbol (Cd = Cadmium, Hg =
Quecksilber, oder Pb = Blei) des fur die Einstufung als schadstoffhaltig aus-
schlaggebenden Schwermetalls versehen.

Die Ruckgabemdglichkeit beschrankt sich auf Batterien der Art, die wir in unserem
Sortiment fuhren oder gefuhrt haben, sowie auf die Menge, deren sich Endverbrau-
cher Ublicherweise entledigen.

o S RN s Tel 03303 / 504066 info@ics-schneider de

D-16562 Hohen Neuendorf / OT Bergfelde Fax: 03303 / 504068 www.ics-schneider.de



	1 Technische Daten
	2 Konformitätserklärung
	3 Geräteübersicht
	4 Tastaturübersicht
	5 Anzeigenübersicht
	6 Grundlegende Hinweise
	6.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	6.2 Sachwidrige Verwendung
	6.3 Gewährleistung
	6.4 Prüfmittelüberwachung

	7 Grundlegende Sicherheitshinweise
	7.1 Hinweise in der Betriebsanleitung beachten

	8 Transport und Lagerung
	8.1 Kontrolle bei Übernahme

	8.2 Verpackung / Rücktransport
	9 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme
	9.1 Aufstellort, Einsatzort
	9.2 Auspacken
	9.3 Lieferumfang
	9.4 Zusammenbau und Aufstellen der Waage
	9.5 Batteriebetrieb
	9.6 Erstinbetriebnahme

	10 Betrieb
	10.1 Wägen
	10.1.1 Wägen mit Rollstuhl

	10.2 Tarieren
	10.3 Hold-Funktion
	10.4 Bestimmung des Body Mass Index
	10.4.1 Body Mass Index bestimmen
	10.4.2 Klassifikation der BMI-Werte

	10.5 Automatische Abschaltfunktion „Auto Off“

	11 Menü
	11.1 Navigation im Menü
	11.2 Menü-Übersicht

	12 Fehlermeldungen
	13 Wartung, Instandhaltung, Entsorgung
	13.1 Reinigen
	13.2 Reinigen/Desinfizieren
	13.3 Wartung, Instandhaltung
	13.4 Entsorgung

	14 Kleine Pannenhilfe
	15 Justierung

